
Die A»ti - U>n«l>cn im Staate
?ke» -

Der Ekrw. Hr. Cortlaiidt Van Rensselaer,
vo» Ncn-Jcrscy, ei» Sohn deö
verstorbenen Eigcnlhnincrs.wclchcr aber kcin
Jntcrcßc in dicjcn Ländcreien bat, vcröffent-
lichte neulich cinc Augabc in Bctrcffd?rsclbcn
wovon nachstchcndcs rin Auszug ist:

Istcns?V 0 n dc m Rech i e.?Dassel
be wurde schon vor mehr den» zweihundert
Jahren durch Ankauf vou den intiaiiischcu
Urbewobüern crlangt, ist durch spätere Rc-
gicrungen, wclche scitdcm das Land im Bcsitz
hatten?Holländer, Engländer, Amerikaner
-bestätigt »nd in der Constitution, welche jetzt
in diesem Staate in Kraft ist, ausdrücklich
anerkannt worden Allgemeine Anerken-
nung i> >d ununterbrochener Bcsitz machen
das Recht unumstößlich.

2tens ?Von dem Leh » sitz. Die
Rente zahlbar in gutem verkäufliche» Weizen,
4 Stuck fettes ein Tag Arbeit mit
Pferde und Wagen, »nd Bezahlung aller
Taren, sind die jährlichen Bedingungen drs
Lrhnsbrsitzes, wobei sich der Grundherr alle
Minen und Wassrrströmr vorbehält, und den
vierten Thril dcs Bclanfs, falls cm Lchns-
mann, ausgenommen dnrch fcincii lctztcn
Willcn, cin Tbeil dcs Leafes abgibt.

3tens?D ie Rent e.?lm Durchschnitt
beträgt dieselbe 1l Büschel Weizen für jede
INN Äcker, und übersteigt in keine», Falle 14
Bnschcl für INN Acker, so daß dcr Ertrag
eines Ackers mit Leichtigkeit die Rritte von
cin hiintcrt Ackcr bczablt.

Die Klagen sind, daß die Art des Lchusbe-
sltzrs anti iepublikanisch ist, daß man die
rückständigen Renten bat aufiaufcn laßen, so
daß es jctzt schwer hält diesclbcn zu bczahlcn,
nud daß die Lehnslcutc den Werth ilircr
Ländcrcicn schon nbcr und nbcr bezahlt habe»

Die Antwort darauf ist, daß dic Gruudhcr-
reu sich in jcdcm Fallc erboten haben die
Ländcrcicn, nach cincr billigen Abschätzung,
frei von allen uud jcdc» Ansvruchcn, zu ver-
kaufen.
. Die Billigkeit dieses Vorschlages, so wie
auch Mschätzung, mag nc.ch folgender
Angabe benrtheilr werden :

Dic jetzigen Eigenthümer habcn nie de»
Vorschlag gemacht ncnc Lcascs mit dcn altcn
vcrjährlcn Bcstiinmuiigcu zu gcbcu, und sind
willcns cincn Vcrtrag mit dcn Lehnsleuten zu
machen, alle die alten Leases anfzuhcbcn, und
dic Art und Wcifc dcs LchnsbcsitzerS zu dem
ganzen Uinfanq der Ländereicn abzuändern.
Die Grundsätze, nach welchen diese Verän-
derung gemacht werden sollte, werden im we-
sentlichen von beiden Partbeien zugegeben,
näii'lich Die Weizenrenle soll in eine Geld-
rente umgewandelt werdcn, und wer cine
Bauerei zn kaufe» wüuschl, bezahlt dic Sum-
mt, wovon die Geldrentc nacli zu bestimmen-
de» Procciitc», tic Jntcrcßc ist. Allein hie-
rin liegt dic Schwierigkeit denn die Parthcicn
köniicn sich nicht ciiiig wcrdcn wcgc» der
Absil'ätziing des Weizens nud dcr Jniereßen.

Die Eiaenthnmcr sind crbötig dcn Durcii-
schiiittc'preiö dcs Weizens für die letzten zehn
Jahre anzunehme», welches ungefähr I Tha-
ler und 25 Cents daS Buscbel ist. Die

> Lehnsleute wolieu nicht mehr als 75 Cents
chis zu I Thaler geben. WaS die Hanpt-
snmme anbetrifft, wel>l>r als drr Preis dcr
Baucrei zu bctratlilcn ist, so sollte dieselbe,
nach de» Ansichten der Eigenthümer, 5 Pro-
zent Interesse» tiage», während die Lehns-
leute dcr Meinung sind, eS sollte zu 7 Pro-
zent berechnet werde».

Der Unlcrichicd zwischrn diescu ?'nsichtcn
wird sich bei einem flncbtigrn Ucbcrblick auf
einmal dentlich darstellen. 2Z,i Bnsclicl
Weizen zu t! Tbalcr das Buschcl, maa,i2? z
Tbaler, welches die jährliche Rcuic sciii wür-
be, und dics zn 5 Prozcnt, macht die Jnieres-sen von 57N Tbal.r a»S, der Preis drr Bane-
sei »ach drni Plan des Eigenthnlners Aiif
der ander» Seite machen 22i Buschcl z» l
Zchaler nnr die jährliche Reut von 22ä Tba-
er, und zu 7 Prozent, wurde die Hauptsim-
ne nur zn 322 Thaler bringen, uach dem
vlan des Lehnsmannes. Zu Gunsten der
l?igen»hniii»r spricht, dass die Jnteiesscii ans
aiige und stellen bleibende Anleihen jederzeit
inr 5 Prozent waren, und daß man gegen-
värtig, selbst für ein einziges Jahr, nicht mehr
ilö « Prozent bezalilr.

Wir die Sachen jclzi stellen, so würde das
?a»d, naclidcr Berechnung der Eigenthümer,
I Tbaler der Acker sein, allein »ach der Bc<
ecknung des Lehnsmaunes nur 2 Thäler.?
ILeiin »lau nun dabei in lleberlegung niniint
laß der Durchschnittspreis, zu welchem dir
?ehnsle.ite die Baiieieien aiif der Manor
»erkauft haben, ungefähr fünf und zwanzig
tchaler der Acker war, und der Käufer noch
ie bestimmte jährlntle Rente z» bezablen
>gtte, so stellt sich die Billigkeit der Bcrccli-
i>«»a der Cigcnihnmer iuimer mchr und mchrleiaus.?Hau. Gaz.

den, in unserer vorigen Zcitnug
ufgenommeuru Ariikcl, daß cincni Hcrrn
)oovcr in Port Carbon, Schnylkill Cannty.
in sehr großes Ve> mögen ans D>utichlai>d
ugcfaUcii sci, cutlchucu wir noch ans der
)rwigsb»rgcr "Stiinmc des Volks" folgcii-
es Ziachträgliebc.--Im I.ibrc I7«N wan-
ertc ein grwisscr Selläfer aus tik'ttingeu
acti der Insel Sumatra aus. Dessen einh-
er Svliu hcirathcic dort die einzige To>l>ier
nies felir reichen Pflanzers. Dieser ver-
lachte vor seinem,»» Jahr I8N!> erfelgte»
otte, da er selbst feine Leib.'Serbcu hätte,
inen Bluisverwantten in Dc'.ii>chland durch
n Testanicui sein großes Vermöge» ; dieses
»rdc einige Jahre von dein in Amsterdam
ligestellicu Testamentsvollstrecker verwaltet,
nd »ach dessen sode von der holländischen
legierung i» Gewahrsaiu gcuomuicn An
rscs Vermögen, hat uun der in Orwigsburg
schabende Säufer, .tzoobcrs Schwiegcrva-
r, als der älteste und nächste Erde die
rechteste» Ansprüche; ist das Meld nu»,
ach den Inländischen Gesetze», nicht sil,ou
'r Staalokaße verfallen, so erbä't Schäfer
l»z sicher das Geld, nnv wird einige Millw
rn Guide» reich.
Ein cben solcher G.'uckssterii ist auch ciucm

ideru Deuiswen i» Orwigöburg ansgegaii-
». Es beist uäiiiliä', Herr Joseph Bar-
olomciv, seiMiterbc eiues'grcßcn Vcrinächt-
ßcs grworden, welches ein gcwißcr Ziinnicr-
ann in Zlmstrrd.il» binicrlaß.n, wclckcs insscn Gcbnrtsoit Mainz deponirt worden,
iv sich jetzt ans 24 Millionen dulden bclau-
n Ml. Cm iMschcs^iiiiiiichkii!

Cin Nebel in London.
In der Nacht vom 21. November herrschte

rin »ngrwöhnlichrr Nrbcl über London, wo-
von dic "London Tiincs" die folgende Schil-
derung giebt:

Während dcs frühcrcn T-Heils des gestri-
gen Tages war dcr Ncbcl, wclchcr dic Me-
tropolis »nd ihre Uingcbnug umhüllte, nicht
sehr dicht wenigstens würde ein Londoner
ihn nicht dafnr gehalten haben ; aber wie
dcr Abend näbcr kam, wurde die Abnahme
dcs Lichts bemerkbar beschleunigt durch eine
große Ziinalluic in dcr Dicke dcr Atmosphcre;
und um uugcfähr 5 Uhr war die ganze Me-
tropolis bedeckt, mit was >na» ohne Ueber-
treibung eine "Finsterniß des Crcbus" »eu-
ue» kann. Die Strasscn borcn in allcii
Vicrtcl» einen Anblick unbeschreiblicher Ver-
wirrung und Aufruhrs dar. Fußgänger
tappten buchstäblich, wie Schnecke» mit F»hl-
höriicrii, rhrcn Weg durch die Massen von
Runch »nd Dunst, wclchc jede Straße an-
füllten ; während Fnlirwcrkc von allcn Ar-
tcn, Frachtwägcn, Omnibnsse und Einspän-
ner Schritt vor Schritt sich fortbewcgtcn, uud
unter Umständen, welche gleich gefährlich für
diejenige» warcn welche sic fnhrtcn, als für
dicjcnigcn, wclchc jcdc» Aiigcnblick mit ihncn
i» Bcrühriing kamen. Umsonst waren die
Ftthrwcrkcu mit Lampcn vcrschen nnd wur-
den von Fakelii voraiigelcuchtet uinsonst
wurde die größte Sorgfalt und Vorsicht von
denen, wclchc fiihric.i oder trieben, bcobach-
tct Unglücksfälle fielen jeden Augenblick
vor, und bei dem Rufen der Männer, dem
gelegentlichen Schreien einiger weniger Fran-
cn und Kiuder, welche sich herauswagten,
bei dem Scllcinc der Fakcl»,u»d dcr ihütigc»
Gcschickliä'keit dcr Diebe hatte die Polizei al-
le Händc voll zu thun, währcud Jcdcr, dcr
ciuc .Heiirath hatlc, uud den nicht allzu drin-
gende Geschäfte außer Hause hielten, mit dcr
größtcn Eile unte.- Dach eilte, so schnell wic
dic hcrrschcndc Duiikclhcit uud Verwirrung
es nur gestatten wollten.

Die folgende Schilderung des Wetters u.
des Anblicks, welchen der Nebel darbot ist
uns aus der Nachbarschaft vou Kcusington
uud jenem Theile dcr Vorstadt gclicfert wor-
den .

Ju drr Vorstädtrn der Stadt wnrde um
ohngcfähr 8 Uhr rin lrichtrr Ncbcl bcmcrk-
bar, wclchcr mit dcm Tagc a» Dickc zunahm,
sich am Nachmittag und Abend über jedcn
Tbcil dcr Stadt ansbrcitcic, nnd jcne finste-
re Farbe annahm, wofür cin Londoner No«
vcmbcr Ncbcl so notorisch ist. selbst an den
befabresten Plätzen wurden die Fuhrwerke zu
eisem völligen Stillstände gebracht; wenn
sie sich »icht vorher mit cincr Pcchfakcl vcrfc-
hcii hattc». I» den Hanpt - Strasscn stau-
dcn an dc» Ecke» 57ä»fcn von Jnngcn mit
brcnncndcn Pcchfakeln, welche ihre Dienste
zn sechs Pencc pcr Mcilc anbotc», Perfoiic»
uud Fnbrwcrkc zn fi.hrcn, währcud Audcrc
es eine ciuträglict c Speculation fandcii, cinc
Quantität Fakeln in ciiicui Ocl - Laden zu
kaufe«, nud sie iu Theilender Stadt, wo cin
svlchcs Dcsidcratliiu nicht zn haben war, zu
einem erhöhten Preise wicder zu verkauften.
In dcn Umgebungen dcr Stadt war dcr Ne-
bel gestern Abend bcsondcrs dick, vorzüglich
anf der großen westlichen Straße; wo dic
Beleuchtung uoch sehr Mangelhaft und das
Rcifcn zu jcrcr Zeit eine ernstliche und ge-
fährliche Sache ist. Sehr wenige von den
OmnibusslN anf jcncr Straßc wurden von
dc» Eigcnthümcrn ansgcsaudt, und cinigc
von ihncn, wclchc hcraus warcu, gcririhcn,
ob gleich sic Fakclu uud Lampcn angczüudct
h.ittci?, auf dic Stciiihaufcii an dcr Parkseite
des Weges und warfen last nm, zum großen
Schrecken der Passagiere. Zahlreiche Colli-
sionen fanden während dcs Abcuds iu allcu
Straßen dcr Stadt statt, bis IN Übr haben
wir abce uoch vou kcincm UuglückSfallc crnst,
lichcr Art gcbört, obgleich zii jcuer Zcit dcr
Ncbcl sehr dick war.

Die Populäre ode» V>'tkS - Stimme.
Wir gcbcu nachstchend Pen amtlichen Be-

richt von dcr VolkSstinnnc, die bci der lctztcn
Prrsitcntciiwal'l »1 allcu Staate» der Union
ciiigcgcbcn wnt'tc, mit Ausnahmc von Sud-
Caroliua:

Clay Polk Virncy
Maine 34,34« 45,71!) 4,837

N-Hampschire 17.81,U27,1t»N 4,1til
Äüassachusetts 07,Nt>N 53,N31) 1N.83N
Coiincciiciit 32,832 22,841 1,!,43
Rhode Island 7,322 5
Vcrmonr 2t>,77N 18,N4t 3,»84
Ncu?)ork 232,454 237,555 15,740
Ncu Jcrscy 38,.?I8 37,4!>5 I3i
Pcuusylvaiiia 101,21>3 1«i7,53 z 3,138
De laware tj,2t>7 .. .
Maryland 35,!i84 32.N76
Birginicn 43.ti77 4!>,57N
Ohio 155,»57 148,115 8,»5»
Kentucky ii1,255 51.N88

! Nord Carolina 43,2112 ÜN.287
S. Carolina (Erwählt durch dic Gesetzgebung
Georgia 42,1<!6 44,155
Alabama 25,!>35 37,4!«7
Indiana V7,B>j7 7N.181 2,INt»

! Illinois 45,1N1 57,!«2N 3.57 N
Michigan 21 237 27,7 N.i 3,«»32

U>,2«ti 25,12tt
Tenncssee l!»,<>3<) 7K.21? ??

Louisiana 13,V83 13,7!»2 ?-

Missouri 31,251 41,31ii>
Arkansas 5,571 !>,54N ?.

1,2!17,N12 1,331i,1!»U «2,127

Polks Mehrheit nbcr Clay, mit Ausschluß
von Sud Carolina, ist Rechnet man
zu ticsen 2»,NN!>, als die wahrscheinliche
Mehrheit welche Polk »! Süd « Carolina er-
halten haben wurde ?dessen Stimme in obi-
gen nicht eingeschlossen ist, weil die Erwäbler
von dcr Gesetzgebung crwäblt wcrdcn?so ist
PolkS Mchrhcit »hcr Clay 5!>,284 Stimnic».
Wenn litt» abcr dict»2,l Stiiiimcn, welche
Birnen, dcr Abolitioniste» Candidat erbiclt,
der Whlgstimme, oder denen welche Clay er-
l,iclt, zngcrcchiict wcrdcn, so findet cs sich,
daß dcm »cnerwäilllcn Prcsidentcn 3,844

! Stimmen fthlcn um dic Volke« MchrhLit z»
habc». Er ist demnach dcr crstc durch da?
Volk crwä! ltc Miiioritäts-Prcsidcnt der Vcr.
Staaten.?Beot.'.

A » stell un g dll r cl, Gonvcrnör
P 0 rtcr: Dcr Achtbarc T l> 0 m a s
B u r u si d e, als einer dcr Richter der Sn
preme Court, au die Stelle des Acli.b Carl
Husten, diFen Dienstzeit zn Ende gcg.vigcii.

Mestljch? Gewässer.
Es circiilirt augenblicklich eine Bittschrift

in Cinciuuati an den Congreß, eine Million
Tbalcr für Verbesserungen der westliche» Ge>
wässerzu bewilligcu. Es wild dabci bemerkt
daß der Handel auf denftlbc» jetzt von der-
selben Bedeuienbeit ist als der, welcher zwi-
schen den Seestädten und fremde» Länder»
besteht, und die Produkte, Fabrikate, den
commcrciellcn Verkel?r »!id die ZmpoVlalioii-!
Eu einer Hälfte der Staaten der Union um-!
faßt, welche Alle bei der Verbesserung der
westlichen Gewässern uniuitlelbar imeressirt >
sind, während die übrige» Staaten Alle es
mehr oder weniger sind.

WO Dampfboote allein mit »mein dnrch-
schnitttlichen Gehalt von IUMN Tonnen,!
die 21,NN«) Mensche» beschäftigen befahren
diese Wässer. Sie sind weniger als
I9,4»N,VNi) Thaler werth »ckd werde» zn
einer Ausgabe jährlich vo» 'l2 Millivue»
Thaler betriebe», während die jährlich durch
sie verschifft werdenden Waaren eine» Werth
von 200 Millionen Thaler haben.

Man weiß, daß die Schiffahrt auf diesen
Wässern,auf dcnrn ein so »»gqirurrr Handel
betrieben wird, sich nnr auf eine» Theil des
Jahres beschränkt, da sie zn andcrnJahreszri-
ten sowohl für als Eigenthum durch
Hindernisse gefährlich ist, welche durch eine zu
dein attsserordeutliche» Vortheil ihrer Beseiti-
gung, unbedeutende Summe gehoben werden
könnten. Die durch die gefährliche Schiffahrt
auf diese» Gewässern erlitten werdendeiiPcr-
liiste sind so groß, daß viele Versicheriiiigs-
Compagnien die Dampfboole gar. nicht mehr
versichern wollen, da die Compagnien selbst
bei 12 bis 18 Prozrnl Vcrsicherung, jährlich
gegen eine halbe Million Thaler Verluste
erieiden.?Zreif.

Der Plgn, drn großrn Srr Superior für
die Unterkaltuiigslust der amerikanischen
Bürger zugänglich zn machen, wird in der
gegenwärtigen Congreßsitziing jvieder in An-
regung gebracht werden. Pkan beabsichtigt
um die Fälle von Saint Mavy einen Caual
zu bauen, der blos anderthalb Meile» lang
sein und nicht mehr als 2,5NN,N0t1 Thaler
koste» würde. MitRecht darf man erwarten

daß diese Kosten vollständig wieder ans den
gcstei'gertcnLandvcrkäiifen um den See herum
gewonnen werden dürften.

Abgesehen von den finanziellen Rücksichten
wurde diese unbedeutende Auslage dem Han-
del die größte Biiinenwasscrmasse auf Erde»
öffnen. Dcr See Superior ist 38N Meile»
laiig und 130 breit.
rei ist jetzt noch in ibrex K>»dheit, und wird
einst mit der berühmte» Stockfisch-Fischerei
bei Neufoundlaud wetteifern, »nd seine uner-
meßlichen und unerschöpflichen Kupfermine»
werde» dem Verkehr ein neues Feld eröffnen.Augenschriiilich ist jetzt der Congreß geneigt
Besiedeluiig neuer und ausgedehnter Territo-
rien zu begünstigen. Bei Orgaiiisiruiig der
neuen Gebiete Oregon und Nebraska wird die
Regio» drs Sliperior-Scees boffeinlich nicht
in Nachtheil treten.?N. V- Stz.

I» einen Präger Kanfladen kam in der
Dämmerung eine Frau, die eine» Topf in der

Schürzt haue, und bestellte ein Psiind Kaf-
fee. Der Commis wollte ihn in eine Tute
thu», aber die Frau sagte, er solle ihn lieber
in den Topf schütten, was jeuer anch that.-
Nu» suchte die Fran nach Geld, und rief mit
scheinbarer Ueberraschuuq: "Wie vergeßlich
bin ich. Erlaube» Sie, daß ich den Topf in-
dessen hier stehe» laße, gleich komme ich mit
Geld wieder !" Hiermit stellte sie den Topf
an das Ende des Ladentisches und verließ
den Ladeu. Nach längerer Zeit, als sie noch
inimcr nicht wieder kam, wollte dcr Commis
den Topf ciiistwcile» auf die Seite fetzen, als
er zn seinem großen Erstaunen wahrnahm,
daß der Topf keiucn Boden hatte. Den
Kaffee aber hatte die Fran wohlgemut!) in
dcr Schiirzc lüitgciiommcn.

Schlancr Bctr 11 g.?ln Reii-Aork
kam kürzlich eine Dame in einer eleganten
Eguipage vor dem fashionable» Ellenwaareu-
ladcn des Hrn. Stewart, im Broadway, an-
gefahren, stieg aus, suchte sich »1 dem Laden
einen Shawl sür S2SN aus, verlegte in dcr
Eile ihrenGcldbculel, de» sie jedoch glücklichcr-

wcise wicder faud, überreichte dem Kaufman-
ue eine falsche »INNO Note, erhielt 75V Tha-
ler vo» demselben zurück und fuhr eben so
geschwind, als sie die Geschäfte abgemacht,
wieder von daniien. Dcr Kaufmann soll
höchst vnzusricdcn »ber diescu Besuch gewesen
fei».?Nat. Zeit.

pr?"H!cijor Polk, dcr Brudcr dcs erwähl-
te» Presidenten, befindet sich jetzt in der Stadt
Waschington »nd ist derAttzichu»gspuukt,u»i
welchen sich die Aemterjäger saiumklii. Der
neue President, heißt es, wird uiclit vor Aus-
gangs Februar i» Waschington eintreffe».?
Nach den letzten Nachrichten war seine Woh-
nung in Tenucssie noch stets von Hnndertcn >
vo» Loko Foko Patrioten nmlagerr, welche!
auf Belohnung Anspruch machieu für die
uneigennützige» Dienste, welche sie ihm »nd
der Parthei bei dem letzten Wahlkampf gelei-
stet haben ?Polksfr,

Negierungs-Gelder.
Nach dem wöchentlichen Bericht bee Sek-

retärs dcr Vcr. Staaten Schatzkammer in
Bezug auf dic Verfügung übcr dic vffciirlichcn
Gcldcr uud dcrcii Aufbewahrung erhellet es,
vaß der ganze Belauf derselben, welcher von
der Regierung zu irgend einer Zeit bezogen i
werden konnte, am 3Nste» letzten Deceiybcr
HI>,7NI.2VN 7l betrug. Diese Gelder sind
in uttierschietlicheu von dem Schatzkammer
Sekretär in den Haupt
städtcii depoinrt. W>r ersehen jedoch aus
einem Bericht drs SckrrtärS an de» Kon-
greß, daß auch die Middjclaun Bank, in
Dauphin Caunty, Peiiy. eine Dcposit-Bank
der Vcr. Staaten Regierung ist. ?ib.

E i » e S t a d t v 0 n a ch t I a h r en.
?lm Frühjahre IB3Vwnrde am ober» Missis>g!pi das ersteHaus res Städtchens Oqnaw-
ka gebaut. Mau niußie damals sogar dic

! Lebensmittel »ach dem jungen Platze fnhrcn
j )ltti»nchr hat sich das Blatt gcwandt, und
das klcine Städichen schickt in emei» Jalne
5358 Fässer Lchweiiicsle»ch, 124 jäßer Och'-
senfleisch, 2581 Faßer Mehl, 4V,MO Scbef
fel Waizen, 2NN Faßer Tabak, «> t Ballen
Hanf, 30 Säcke Wolle auf den Markt »1 St.
Loi»s.

Des Lasters Babn ist Anfangs zwar
Ein breiter Weg durch A»eu, :c.

Am letzten Wahltag, w>irt? in GriminS-
billr, Grunwifch Taunschip, Beikö Caunty
den Gebrüdern L e v a », die daselbst Stobr
halten, dnrch Erbrechnng einrr Kiste «!B<j

gestohlen. Von dieser Summe konnten sie
»iir eine S2N Nor? »nd eine falsche von ihnen
für gut eittgknomnienc 85 Note idemifiziren,
wovon sie Nttscrn wachsame» Stadt-Consta-
bel in Kunde setzten. Kurz darauf ermittelte
dieser, daß eben diese Noten von cinein ge-
wissen I 0 hn B Ada m, von Windsop
Taunschip, an verschiedene» Plätzen zum
Wechseln angeboten, und endlich hier ausge-
geben wurde». Adam wurde verhaftet, und
auf Bürgleistung seines Schwiegervaters Hr»
Jacob Nargang, bis zu scincm Prozcße, dcr
Von der November Court auf dic Januar
C.»irt verschöbe», a«f freie» Fuß gel.ißen.?
Derselbe kam vorletzte» Muiwoch vor, wo
das geschworiie Gericht das fürchterliche
"Schuldig'' aussprach, »nd Adam zu 3jähri-
ger Zuchthausstrafe verurtheilt wurde. Eine
sehr rechtliche und fleißige junge Fran, Mut-
ter zweier Kinder, ist bei diesem Umstand die
bedauernswürdigste.?Hamburg Schnellpost.

C 0 n g r a t 11 l a t i 0 n e n i m Wei-
ßen Ha n 112 e.?Der Tag des ersten Jin-
nars war vo» dem schönsten Wetter begün-
stigt. Schon »«m in Übr Vormittags sah
man die glänzend» Eguipagen der verschie-
denen Grfandtschaftrn und anderer hoch ste-
henden Personen durch die Straßen rollen,
um die hohen Herrschaft?» männlichen und
weiblichen Geschlechts abzuholen und nach
dem Präsidentciihause z» bringen. Alt uud
Jung, Hoch n»d Nieder bewegte sich in Wa-
gen und zu Fuß in einem beinahe uiiuiiter-

brochenen Zuge «ach dem Weißen Hanse, nm
unserem würdige» Präsidenten und dessen
Gemahlin die »bliche» Neujahrs - Gratula-
tionen darzubringen. Säinmlliche Säle im
uniern Steck waren geöffnet »ud poll mit
Mensche» angefüllt. Im Vorfaalc fpicltc
das Musik Corps von dcr Nävp, und im
mittlrrrn Saale stand in der Mitte dcßclbc»
der Präsident, umgeben von den Beamte»
seines Cabinets, uud deßeu Gemalllju im
Kreise einer Anzahl Dame», um die sausrndr
von Gluckwüufchrn entgegen zu nehme» und
mit warmen Händedruck zu erwiedern.

Bemerke»swlrth ist, daß beinahe eben so
viele Dame» als Herren gegenwärtig waren,
welch' Letztere wahrscheinlich diese Gelegen-
heit benutzen, um die liebenswürdige und
bezaiiberndc Gemahlin dcs Prcsidculcn zu
schcn.?Nat. Zcit.

Cbarlcston (S. C >dcn 31. Depember,
T 0 d tsch l a g a u S Nothwehr

Unser junger Landsmann, Herr A 11 g u st
von Glah n, wurde während der Weih-
nachstage vo» emigen Rowtics in seinem

> Stohr i» Aikcn i» Gradc bcdrängt,
daß dcr Jntcndant n»t dcr Polizei des Stadt
chens cinschrcite», und die Rnhcstörcr cnifcr-
ncn miißtk. Droliuiigcu »purdc» von ihncn,
vorzüglich vo» cincin Angnstnö Stcwart ge-
gen Hrn. vo» Glahn ausgestoßen, welche
ihm auch zu Dkre» kamen, »nd ein wohl-
meinender Mann ließ ihm feine Doppelflinte
mit Bockschrot gelade» znr Vertheidigung.?
Die Nowdies bliebe» auch nicht laiige ans,

von benanntem AugustnS Stewarts welcher
imt eiuer Doppelflinte bewaffnn war, geführt
Vo» Glahii's Tlnire war verschieße», de»
vercintc» Stcßc» dcr Anjireifendcu abcr nicht
stark genug, u»d als Von Glahn cbcn im
Bcgriff war, ein Bärrcl mit Gin dahinter zu
rollen, gab sie nach, uud enthüllte dir wüthen-
dr Rotte; da ergriff Von Glahn die Doppel-
flinte, uud auf den ersten Schuß streckte er
Augustuö Stewart todt nieder, die Uebiigeii
entflohen. Herr von Glahn nbergab sich den
Auihoritäteu des Städtchens, welche ih»
aber nicht nehmen wollten, er war deshalb
genöthigt nach lthailesto» zn komme», wo
feiiieSache nntersncht werben wird.-Tente»?

Ein Liebesabenteuer Ole
B 11 ll's.?Der "Cenrier dcs Etats Unis"
crzählt in scincm Blatte, daß eine junge
Dame in Boston sich i» Ole Bull so sterblich
verliebt, daß sie ihm nach Neu ?lork gefolgt,
dort den Meister i» seinem Hotel aufgesucht
und sich ihm zn Füßen geworfen habf, mit
der Erklärung, ilnii als Sklavin folgen zn
wolle». Hr. Bnll hob jcdoch die Dame auf,
fttchte sie zu tröste» uud schickte sie sofort nach
ihrer altcn Hcimath znrück, wo indcß dic
Armc in Wahnsinn vcrsallcn und in eine
Irrenanstalt untergebracht ivcrdcn mußtc. ?

Nach dem Boston "Atlas" soll sich das Zlbcn-
teucr dort zugctragcn habcn.

Rath 112 u r R a t h. Gouv. Briggs
von Massachnsetts trägt eine alte Cravatte
ohne Halskragen. Vor cinigc» Tagc» fagtc
ihm cincr scincr Staatsrälhc: "Gonvcrnör,
ich wnnscht, ich könnte Euch l civcgen, cinc»
Halskragen zu tragen!" "Sehr gerne!"
erwiederte dieser, "wenn Ihr mir auch einen
kleinen Gefallen thun wollt." "U»d was
wäre dies?" Ihr Euch meiner
Mäßigkeilsgefellschaft anscl'ließt." Dcr klu-
ge Staatsrat!, wurde verlege» und hat bis
auf diese Stund? den Handel noch »icht ein-
gegsngen.

Ungleiche Liberalitä t ?Eini-
ge K»aben fanden am Nenjahrstagc in der
Straße in Boston cinc» Chcck vo» S,NYN
Thalcr. Dicsc Glückskinder waren ehrlich
genug, den Eigenthümer, einen Broker in der
State Straße, anfzusuche» und ihm ihre»
Fund zurnckjugcbcn, »nd crl iclte» vo» ihm
f»r ihre M"h,c »"h Ehrlichkeit die ungeheure
Summe von?2s Cents.

Mo»- d,-Ein Mann Namens Kimmick,
dcr nahc bci Valle's Minen in Jcffcrso»
Caunty, Missouri, cinc» kleine» Stohr hielt,
wurde vor ungefähr drei Wochen crmortct
»nd »ach dcm Morde das Hans in Brand gc
stcckt Dic Veibrechcr warcn nach dcn Ictz-
tcn Nachrichten noch nicht entdeckt. Man
vermuthet, daß Geld Anlaß zn dem Morde
gewesen sei.

Ein WagttcrgcsclleT"
E n Wagner-Geselle, der dein Geschäft re,

gclmäß g vorstehen kann und ledige» St in-

des ist, wird bis de» Iste» uächsten April bci
dem Unterschriebenen in Ober - Saucona
Taunschip, Lechs Caunty verlangt. Ein gn-
ter Geselle darf auf eine angenehme Stelle
und annehmbare Bedingungen rcchncn.

Jonathan Nnmfeld.

Marktpreise.
ArtiM: pcv Allcnt.

Flauer . , . Varrel S 4 '.'S St .',a

Weizen ,
. . Büschel 64

Roggcn ... ' KN

iWclschkor» . . IN U>

Hafer , , . . 25 L 5
Buchweizen ,

.
4>) 4»

Flachsfaamen . I4N I :in
Klcesaameu . . --- 4KN 4NN
Timotl'ysagmen. 250 2 5,1»
Grundbcere» . 3» 28
Salz . . . . 4U i 40
Vutler . . . Pfund 1? I 14
lluschlitt ... 8 . ti

-Wachs . . » 25 La
Schmal; ... il 8
Schiukenfleisch . 3 7

iSeitenstiicke . . st K
> Werken Garn . V li
Eier .... Dntz. I« IK

! Roggen Whisky, ! Gal. 25 28
Arpsi l-Wbisky . ! St) 13

., . ! 5>Ä s<i
j Hickory s>lz ,

. Klaftrr 4SO SN»
! Eichen-5?olz . .i k! 4NN
i Sleinkoblrn . . >Tonne SW BNO
! Gips .... SO? iSO

! !

Uebersicht der
S a a in e n.?Klecsaanien bringt S 4 ?

bis S 4 L 0 »nd Flachssaanie» VI 3N.

F l a ne rundMe iil.-FlauerbringtÄ4 12
bis «4 25. Rog.ici»»ekl S" 25 und Welsch»
kor» mehl H 2 2l> bis S 2 2Z.

G e t r a > d f. Waizen bringt 38 bis
!>2 Ets ; Wrlschkorn4l Eeuts : und Roggen
bringt V 5 Cents; Hafer p?rfa,lfte aii 37
Cents.

V i e l' m a r k t. --- D.'.s .hundert Pfnnd
Rindsflcisch bringt 4 i>s bis HZ 50 ; Kuke
mit Kälber brachten S»I i b!s »25. Schwei-
nefleisch bringt '>4 NN bis T 4 HN.
?»«»

ÄZerl,cirntliet;
Am letzten Sonntag, durch den Ebrw- Hr».

Gcrman, s?r I0 h n K r m nie r e r mit
Miß Eliza Ritter, beide von Salz-burg.

LS ) Unvcrdai'.liekkeit, (Dispepsia)
rübrt von einer Schwäche des Verdauungs-
wrrkzrnge her, w>-lciie wie jedr andcre Krank-
heit, durch Nnreini.sseit des Bliils einsteht.
Wenn der Magensaft ans unreinem Blut rr-

j zeugt wirb, so rrniangelt er derjenigen auflö-
! senden Bestandtheile, die zu einer gehöriiv»
Verdauung erforderlich sind Folglich ist der
Körper ni>i « im reinen Znstand, nnrollkom-

j menc Eiillcernngen der Eingeweide finden
statt, und alle Vewcsverrichkuuge» sind in
ordnung.

r i g h t's indianische Pflan-
z e n p i ll e n sind eine der austerordenilich-
steii Mediziiirn in dcr Wrlt znr Heilung vxu

! Unverdaulichkeit, weil Magen und Eingr-
! weide säubern nud das Blut vollkommen rei-
nigen. Da sie miihi» die Veranlassung aller

! Krankheit beseifjgen, so müßen sie anch die
> Unverdaulichkeit gründlich heilen.

- ebt Acht ! ?Kanfr Mir vo« den
bekannt gemaci'ten Agenten oder in der Of-
fice und General Niederlage,')!». ILK,Nace-
strasie, Philadelphia, »nd fragt ausdrücklich
uach "Wrighls indiauischeu PAaiizeiipiUen."

Die obige schätzbare Medizin ist zu haben
bei A 5? R u 1> ein AUenlau», nud bei den
Agenten die in einer andern Spalte bekannt

i gemacht sind.

Joseph Hartman
Cchiici?cr i» dcr Sr.idt Allenmii»,
Bedient sich dieser Gelegenheit s«nen Kun»

den und dem Publikum ü> erhaupr die Anzei-;e zu inaclien, daß er das Schneider-Geschäsc
! an seinem alte» Stand, i» dem K»anse des

>vrn Jacob Säger, einige Thüren unterhalb
! Prelz, Säger und Co,'? Stohr uud beinahe
! gegenüber dem Gasthaus? des Herrn John
Groß noch immer feribetreibt, aöwo er die«
jeuigrn noch immir fchnrll, pünktlich und bil-
lig bcdicncn wird, dir ihm ihr Zutranriz
schriikrn werden. Anch hat er all? Arten zij

i seinem Geschäft gehörende
Kleidllilgs Stücke,

' schicklich für die Jadrszeit auf 57and, welche
er wohlfeil fiir baares Geld absetzen wird

, Da dieselbe unter seinxr eiqrnrx Aufsicht ge-
macht werden, so kag» er für die Arbeit gijt

! sprechen.
Er ist dankbar für bisher genoßene Knud»

i schafl, «nd fühlt überzeigt, daß er sich ferner-
hin dcr Gunst des PublikiMs würdig machen
wird.

Er ist auch Agent fn? George C. Wel-
k e r's verbessertes amerikanisches System
zum u. ladet daher die Schnei-
der ein die Regeln zu erhalten geden-
ke», bei ihm dafür anzurufen

Joseph Hartman.
Januar 22. ngby

Nach rt ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebe«
ue als Hdminiiirator von dex Hinterlas-
senschaft des verstorbenen Ge 0 rgeKern,
letzthin von NordiWheirvall Taunschip, ?echa
Caunty, angestellt worden Alle welche
noch an besagte Hin«t7>assenfchaft schuldig
sind, werde» aufgxforderl innerhalb V Wo-
chen abzubezahlen sind Sojche, die noch
rechtmäßige haben, belieben ih,
re Rechnungen ebenfalls binueu besagter Zeis
wol-'lbeftätigt einzuhändigen ail

Jalol' Sager, Mentalis?.'
ZiiinarS?, ' »gSm

Verloren,
Ein dn.ikelqrnner Tüchener, uut Schwa,

zer Seide g>fniietej' Mantel von einem La«
dics Cloak, ist vor einigen Abenden in Alleu«
ruiii »Vlloreu iporden. Der ehrliche Findef
s ll billig belohnt werden, wenn er dcufclbcis
abgibt.

In dieser Dkttckvrel.
Zm. 22 nq?n

Gute Schreibfeoern
sind allhixrbillig zu erhalten.


